
Familie: Enziangewächse (Gentianaceae)

Wissenswertes: Nach dem griechischen Arzt Dioskurides (um 100 n. Chr.) soll eine Pflanze namens "Gentiane",
vermutlich eine Enzian-Art, zuerst von dem illyrischen König Gentis aufgefunden worden und nach 
ihm benannt worden sein. Fast alle Arten der Enziangewächse enhalten Bitterstoffe, die sie vor 
Weidetieren und Schnecken schützen.

Vorkommen 
in Österreich: alle Bundesländer außer Wien

Rote Liste Status: potentiell gefährdet wegen Attraktivität, vor allem im Alpenvorland

Standort: frische bis feuchte, mehr oder weniger bodensaure Wälder, Waldschläge, Wiesen und Weiderasen

Beschreibung: Ausdauernde, kahle, 15-60 (100) cm hohe Pflanze mit kräftiger Grundachse, aus welcher vielblütige,
aufrechte bis überhängende Stängel treiben. An diesen sitzen zahlreiche lang zugespitzte und deutlich 
netzaderige Blätter. Die Blüten befinden sich einzeln oder gebüschelt, zu zweit oder dritt, in den oberen 
Blattachseln. Die glockenförmige Blütenkrone ist tiefblau, innen mit rotvioletten Punkten und hellen 
Längsstreifen. Seltener findet man auch weiße Kronblätter. Am Vormittag zwischen 8 und 9 Uhr öffnen 
sich die Blüten und schließen sich abends zwischen 17 und 18 Uhr wieder. Als Bestäuber kommen 
Hummeln in Betracht, die allerdings den Honig auch durch Anbohren der Blüten rauben.
In den länglichen, deutlich gestielten Kapseln befinden sich breit geflügelte Samen.

Blütezeit:  Juli-September

Verwendung: Die Wurzel dieser Pflanze (Radix Asclepiadeae) wurde früher medizinisch verwendet und ist immer 
wieder vor allem aufgrund von Mangel an echter Enzianwurzel als Ersatz empfohlen worden.
Sie ist zwar nicht so bitter, enthält jedoch auch wirksame Stoffe wie Gentiopikrin und wurde daher 
ebenso bei Verdauungsbeschwerden, Appetitlosigkeit usw. eingesetzt. Aufgrund seiner wunderschönen,
attraktiven Blüten eignet sich der Schwalbenwurz-Enzian als Zierpflanze im Garten. Dieser ist im 
Gegensatz zu anderen Enzian-Arten, die sich oft nur schwer kultivieren lassen, relativ leicht zu ziehen.

SchWalbenwurz-Enzian
Gentiana asclepiadea L.
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